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Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DJK Obermässing III : SV Cronheim 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

DJK Obermässing III siegt deutlich gegen SV Cronheim

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der DJK Obermässing III im Spiel der
Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den SV
Cronheim benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt
beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schock und Braun die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Korzer / Schock ihre Gegnerinnen
Mittermeier / Pfeuffer beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Nicht einen Satzgewinn
überließen Braun / Heindl ihren Gegnerinnen Semmlinger / Ringler beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jacqueline Braun hatte gegen Margit
Mittermeier, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Celina Korzer und Marion
Semmlinger den letzten Ballwechsel spielten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Kerstin Schock ihre Gegnerin
Christine Ringler beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Die richtige Herangehensweise
hatte Anna Heindl beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jutta Pfeuffer von Beginn an. Da
gab es nichts zu rütteln. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam
auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der DJK Obermässing III
und SV Cronheim. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jacqueline Braun die Partie gegen
Marion Semmlinger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Celina Korzer hatte
anschließend gegen Margit Mittermeier trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 8:11, 8:11, 6:11 wenig zu bestellen. Ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Kerstin Schock dagegen letztlich an der Hand, um sich gegen Jutta Pfeuffer
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Anna Heindl ihre 2:3-Niederlage gegen
Christine Ringler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diesen Sieg hat die DJK Obermässing III nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der SV Cronheim nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SpVgg Weiboldshausen (DJK Obermässing III) bzw.
gegen den SV Eintracht Alesheim (SV Cronheim).

 Statistik:
 DJK Obermässing III

Doppel: Korzer / Schock 1:0, Braun / Heindl 1:0 
Einzel: J. Braun 2:0, C. Korzer 1:1, K. Schock 2:0, A. Heindl 1:1 

 SV Cronheim
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Doppel: Mittermeier / Pfeuffer 0:1, Semmlinger / Ringler 0:1 
Einzel: M. Semmlinger 0:2, M. Mittermeier 1:1, J. Pfeuffer 0:2, C. Ringler 1:1


